
5 Stüsslingen Stüsslingen

Kt. Bez. Gemeinde

Nac

Ort Datum/Bearbeiter

1 . Fassung 12.06.80,/nvh

räumliche Oualitäten

architekturhistorische Oualitäten

>o aufgenommen
o besucht, nicht aufgenommen
o Hinweis Streusiedlung

Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicher Zusammenhang der wesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konflikte; spezielle Erhaltungshinweise. ' - rvvvrrv

Stüsslingen liegt a¿ischen lostorf und Niedererlinsbach in einer Mulde am Jura-
südfuss. rn der weiten, gewellten Landschaft stehen, um die Ortschaft verstreut,
ej-ne Reihe von Einzelhöfen (0.0.12, 0.0.24).
Die als alemarrnische Sippensiedlung gegründete Ortsclraft wurde 1224 erstnnls als
Stüzeh-ngen enoåihnt. Der Ort gehörte zr:r Herrschaft Gösgen. 1458 kam Stüsslingen
mit den arulern Orten der Herrschaft an die Stadt Solothurn. Z,¿r Pfarrei Stüsslingen
gehörten bis ins 19. ,Jh. auch Rohr r:nd Niedergösgen. - Ausserhalb der Ortschaft
steht mi-t girosser Weitwirkung an der Strasse nach Niedergösgen dLe L629 erbaute
einfache Saalki-rche, ilmitten eines von grossen Båiunen gesär:nrten Friedhofes
(E 0.0.26). Seit dem Neubau der Pfarrkirche 1948 dient sie nur noch als Fried-
hofkirche.
Stüssl5ngen ist noch heute ein tlpisches Ackerbauerndorf. Seit der Mitte des 19.
Jhs. arbeitet ein Teil der Bevölkerung in den SchuhfabrÍken in Schönenwerd. lVegen
der Lage absej-ts der Verkek¡rsnì,ege hat sich in Stüsslinger¡ keine Industrie ange-
siedelt' jedoch fj¡den einige Gevrrerbebetiebe jm ort ihr Auskcnnen. Die Bevölkerrmg
hat zr¡rischen 1850 und 1970 un 10å auf 590 Ei::v¡ohner aþenonren.
Frfiher war die Strasse r¡crn SchaÉtratt¡nss über Stüsslingen r:nd Erlinsbaclr nach
Aarau d:le w'ichtigste Verbindung, heute ist es dj-e Strasse von Niedererlinsbach
nach Lostorf. Bejm Gasthof Kreuz Q.A.22) wurde diese begradigb, sodass das Stras-
sensystem zu einer T-förmigen Anlage ungesanndelt wurde. Die Dorfstrasse dient heute
nur noch zur Erschliessung von G I r:nd vcm krei¡en l¡leiler Rohr.

Auf der Siegfriedkarte r¡on 1878 erkerutt man, wie Stüsslingen deutlich aus aitzei
getrerurten Ortsteilen bestand: dem oberen (G I) r:nd dem unteren Dorfteíl (e Ð.
Beide Gebiete hatten schon danals ihre heutige Ausdehnung erreicht tmd die Zahl
der Bauten hat sich seitl¡er sozusag'en rdcht verèindert.
Oualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken) {Dorf
o Kleinstadt (Flecken) o Weiler

o Verstädtertes Dorf o Spezialfall

Lagequalitäten

zusätzliche Oualitäten
Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergleich

Ackerbauerndorf mit wen-igen, klej¡ren G€$¡erbebetrieben. - Gev'¡isse lageqrralit¿iten
dank der Sitrrien:ng in ejner langgestreckten Baclnn:l-de j¡ einer nur leicht cou-
pierten Wiesen- und Ackerlandschaft an Jurasüdfuss. fn jüngster Zeit wird die
Nahtrngebung mit neuen Ej¡fanilienhäusern zersiedelt.
lür ger^dsse rär¡nliche gralitåiten darrk der lockeren, perlschnurartigen Reihung der
sogenannten "Dreisässerùräuser" beidseits der Dorf- bzw. Ilauptstrasse. Dartl< der
Auflockerung dr:rch die grossen Zwischenl¡ereiche steht die bÉiuerlicher Bebaur:ng
in ungestörter Wechselbeziehung nr-it der sie urgebenden weiten l¿ndschaft.
lfttr ger'dsse architekturhistorische QualiLiten. Das Ortsbi-ld wird vorallsn von zahl-
reichen, oftmals stattlichen und guterhaltenen "Dreisässenhåiusern" aus dsn 19.
.lahrhunderb geprägt, wie sie fi.ir die Region des Jurasüdfusses Qpisch sind.
Ãm südlicher¡ Ortsrand spätqotische FYiedhofkirche von srosser. iVeitwirkr:rs.
lnventar der schützenswerten Ortsbilder deischwéiz (ISOS) Auftraggeber: Bundesamt für Éorstwesen, Abteilung Natur- und tíeimatschtz, 3001 Bem
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Siedlungsentwicklung ( Fo rtsetzu ng)

Unweit der Klus nach Rohr beqinnt heute entlang des weitgehend eingedolten Bachs
der obere Dorfteil- (G 1). Bej-dseits der ausgebauten Strasse stehen, neist j:r
einigem Abstand voneinanderrvoffiegend traufståindige "Dreisässenhäuser',. Wie dle
Fassaden der verputzten l,ibhnteile mj.t den regelmåissig gereihten Fenstern erken-
nen lassen, stanffnt. die Bebaur:ng hauptsächlich aus dem 19. Jh.. Die wenig auf-
fäIligen, für die Region typischen, a'æigeschossi-gen Bauten nr:Lt Satteldach sj¡rd.
neist renovj-ert, ej¡lig:e auch r-ungebaut vorden (1.0.3, L.0.4, I.0.10). Innerhalb
von G 1 lassen sich aber auch Bereiche nit intakten Bauten ausscheiden (I.0.6,
1.0.8). Der¡ Höfen sj¡rd kleinere Vorfahrten und von einem Hag eingefasste Geirten
vorgelagerb. Oftrnals reichen die obstbaumbestandenen Wiesen bis an die Strasse.
Beidseits eines bejJn vüirtshaus (1.0.1) nach Osten fül:renden Strassenzweigs im
untersten ?ei-l von G 1 bilden rne-hrere r¡n die JahrhunderEwende entstandene Drei-
sässenhäuser ein besonders geschlossenes Bild (1.0.2). Die Altbebaur:ng folgt ab
dem Vüirtshaus dem gegerì die rechte ltuldenseite ar¡steigenden, alten Strässchen.
Das folgende Stück der weiter in der t'tulde liegenden Dorfstrasse blieb mit Aus-
nahrIre von drei giebelstiindigen Höfen (0.0.17, 0.0.18) bis vor 25 Jalrrer¡ fast unlce-
baut. rn diesem Abschnitt (U-zo T) entstand 1948 die von Herma¡n Bar:r entçvorfene
neue katholische Pfarrkirche (0.0.15): ejn ei¡facher Bau rnit Satteldach r:nd unver-
putzter Granitstejnfassade. ¡4ehr als die Kirche fäl1t im Ortsbild der freistehen-
de, rnit dem gleichen l4aterial verkleidete Glockenturm nuit kleinem Satteldächli
auf. Neben der Kirche wurde }<tirzlich das neue Pfarrhaus mit einem Etern:Lt-pu1t-
dach gebaut iO.O.16) . Zwischen G 1 r:nd der Kirche stehen, wie oben enrvähnt, l{ohn-
häuser aus dem 20. Jh. (0.0.13, 0.0.14). Unterhalb der Kirche stehen a¿ei un-
schöne Bauten: eine Garage, (0.0.19) r¡nd ej¡: Ladenpavillion (0.0.20).
Hier beginnt,, quer zur Dorfstrasse verlaufend, das zweite Altbaugebiet (G 2). Die
zurn Teil weit ausej¡randerstehenden, regionaltypischen'Dreisässenhäuser sind. nicht
einheitlich angeordnet und die ausgebaute Strasse schlängelt sich jn weiten Bögen
durch d^ie eber¡falls vonriegend aus dem f9. Jh. stannende Bebauung. Den Akzent
setzt das an der Abzweigr:ng stehende, stattliche Gastl¡aus Kreuz m1t hohern Sattel-
dach (2.0.22): und der gegentiberliegende, giebelsüindige, hohe Altbau (2.0.23).
Den Abschluss gegen osten bilden drei Höfe, das einzige Hochstudhaus der Orb.schaft
und in¿ei Dreisässenl:äuser mit Quergiebel (2.0.21) . eei der Ansicht des Ortes von
osten her fallen einem die tiefhen:ntergezogenen, grossen Dachflächen dieser Bau-
ten auf.

Bis 1970 war die ungebr:ng von StüssUngen fast unverbaut. Seitdem sind als Teil-
der E:çansion der Agglcneration Aarau{lten nehrere Siedl:ngen nuit neist kleinen
EinfamilienLräusern entstanden (U-Zo IfI, Teile der U-Ri \Æ , tJ-Zo \rII, U-Zo TX) .
Bei der künftigen baulichen E:twickl:ng soll besonders darauf geachtet werd.en, dass
Altbaugebiete r¡nd Neubauzonen klar getreru:t bleiben (U-Zo II) und vor: allem in
den Altbaugebieten kej¡re Ner-:bauten j¡r den Frej-räunen zwj-schen den Dreisässerrhåiusern
errichtet werden. Bei neuen Bauten entlang des mittleren Strassenabschnittes ist
der Bedeutrrng dieses Orbsteils (U-Zo I) Rechnr:ng zu tragen.
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